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(*1972), Dr. phil. (Politikwissenschaft), Assistenzprofessorin am Zentrum für 

Friedensforschung und Friedenspädagogik der Alpen-Adria Universität Klagenfurt, derzeit 

Inhaberin einer FWF-Elise-Richter Stelle ebendort (Standort Wien), Forschungsprojekt 

„Theorizing Epistemic Violence“ 

2003 Studienabschluss und 2009 Promotion am Institut für Politikwissenschaft, Universität 

Wien, 2005-2008 DFG-Stipendiatin im Graduiertenkolleg „Geschlecht als Wissenskategorie“ 

der Humboldt-Universität zu Berlin, 2009 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Zentrum für 

Transdisziplinäre Geschlechterforschung ebendort 

Christiane Rajewsky Preis 2011, Caroline von Humboldt Preis 2012. Arbeits- und 

Forschungsschwerpunkte: Politische und epistemische Gewalt, Kritische Friedens- und 

Konfliktforschung, Feministische sowie Post- und Dekoloniale Perspektiven in den 

Internationalen Beziehungen, Wissenssoziologische Diskursforschung. 

Publikationen, Vorträge, Veranstaltungen etc. siehe Forschungsdatenbank der Universität 

Klagenfurt https://campus.aau.at/cris/search/search?category=projects 

Informationen zum Forschungsprojekt über epistemische Gewalt demnächst siehe 

www.epistemicviolence.info  

Kontakt: claudia.brunner@aau.at, Tel. 0043 463 2700 8652 
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